
H i n w e i s z e t t e l  

Anfrage/Anregung 

aus der Sitzung des Rates der Stadt Rheine am 12.02.2008 

Name:       Datum:       

Mitglied des:       

 

22.2 Bürgerradwegeprogramm des Kreises Steinfurt 
 

Herr Niehues bezieht sich auf verschiedene Leserbriefe in den letzten Tagen zum 
Bürgerradwegeprogramm des Kreises Steinfurt. In den Leserbriefen werde deutlich, 
dass die Bürger es nicht verstanden hätten, dass es sich hierbei nicht um eine städti-

sche Maßnahme handele, sondern nur um Projekte auf dem Gebiet der Stadt Rheine, 
die aber nur durch entsprechende Aktivitäten der Bürger gestartet werden könnten. 

Herr Niehues bittet die Verwaltung, eine klarstellende Erklärung kurzfristig in der 
Presse zu veröffentlichen. 
 

 

 

 

S t a d t   R h e i n e Rheine, 15.02.2008 

Die Bürgermeisterin 

        FB 7-El      

Von der Verwaltung auszufüllen! 

Pressereferat 

im Hause 

 

mit der Bitte um unverzügliche weitere Veranlassung bzw. Bearbeitung und urschriftliche Mit-

teilung an den Fachbereich 7 über das Veranlasste bis zum 26. Februar 2008 übersandt. 

Sollte dem/der Unterzeichner(in) bis zum o. g. Termin bzw. bis montags vor der nächsten Sit-

zung keine Rückantwort vorliegen, wird in dem entsprechenden Gremium berichtet, dass sei-

tens des Fachbereiches keine Stellungnahme abgegeben wurde. 

Im Auftrag 

gez. Elfert 



S t a d t   R h e i n e Rheine, 18. Februar 2008 

Die Bürgermeisterin 

FB  

 

Von der Verwaltung auszufüllen! 

Fachbereich 7 

im Hause 

Stellungnahme 

 Angehängte Anfrage/Anregung wurde erledigt durch 

 telefonische Mitteilung an Antragsteller(in) 

 schriftliche Nachricht an Antragsteller(in) – siehe Anlage 

 Eine unverzügliche Erledigung ist nicht möglich, weil … 
(weiteres beabsichtigtes Verfahren) 

      

 Antragsteller(in) wurde schriftlich/telefonisch in diesem Sinne informiert. Die Stel-

lungnahme wird so schnell wie möglich nachgereicht. 

 Der Einladung zur Sitzung soll folgende Stellungnahme beigefügt werden: 

 

Die angeregte Presseveröffentlichung erfolgte am 16. Februar 2008. 

 

 

 

Zeitaufwand für die Bearbeitung: Min Sachbearbeiter(in) – � 939-222 

 

 Eine schriftliche Stellungnahme wird bis spätestens montags vor der nächsten 

Sitzung dem Schriftführer für den mündlichen Bericht in der Sitzung zugestellt. 


